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Der Nächste bitte!
Andrzej Rudy ist neuer Trainer in Siegen
Siegen. Den Spielern des ab-
stiegsgefährdeten NRW-Ligisten
Sportfreunde Siegen stellte sich
gestern der vierte Trainer in
dieser Saison vor: Es ist Andrzej
Rudy! Am Montagabend trenn-
ten sich die Siegener von Peter
Nemeth. Zuvor war Jörg Jung
Ende Oktober entlassen wor-
den. Der für ihn geholte Hol-
länder Rob Delahaije zog sich
erkrankt nach Holland zurück
und kam somit vor drei Wo-
chen seiner formellen Entlas-
sung zuvor.

Der zusammen mit Delahai-
je als Co-Trainer installierte
ehemalige Spieler und frühere
Chefcoach Peter Nemeth hatte
in den vergangenen drei Wo-
chen die Wende zum Besseren
ebenfalls nicht herbeiführen
können und wird zukünftig defi-
nitiv keinen anderen Job im
Verein übernehmen. Andrzej
Rudy leitete bereits gestern das
Training. Der Pole kam 16 Mal
für die Nationalmannschaft sei-
nes Heimatlandes zum Einsatz
und spielte von 1989 bis 1994
für den 1. FC Köln. Zuletzt war
er Nachwuchstrainer bei dem
Club aus der Domstadt. 

Eines steht trotz des neuer-
lichen Trainerwechsels fest: Am
Ende dieser Woche werden die
Fans der Sportfreunde wissen,
ob „ihr“ Verein am Ende einer
langen und schmerzlichen Sai-
son doch noch gedenkt, am
Schlagabtausch um den Klas-
senerhalt in der NRW-Liga teil-

zunehmen oder ob der Tradi-
tionsverein wehrlos in Liga 6
„absäuft“! Zwei Schlüsselspiele
stehen am heutigen Mittwoch
und am Sonntag auf dem Pro-
gramm, wobei jetzt ohnehin
jedes einzelne Spiel bis zum Sai-
sonabpfiff in genau sieben Wo-
chen zum „Schicksalsspiel“
wird.

Gerade die beiden nächsten
Partien haben wegweisende Be-
deutung, denn die Gegner ste-
hen in der Tabelle punktgleich
mit jeweils 28 Zählern direkt
vor den Sportfreunden (26).
Heute gastieren sie beim VfB
Hüls, dem seit Ostern Ex-Welt-
meister Olaf Thon als Trainer
vorsteht (Anpfiff um 18 Uhr).
Und am Sonntag gastiert die
Hammer SpVg im Leimbach-
Stadion (15 Uhr).

Nach dem aktuellen Stand
in der Regionalliga West mit
der „U 23“ des FC Schalke 04
als einzigem West-Absteiger in
die NRW-Liga müssten vier
Teams aus der NRW-Liga ab-
steigen, also auch Hamm und
Siegen (außerdem Watten-
scheid und Sprockhövel). Das-
kann sich aber von Spieltag zu
Spieltag ändern, da zwischen
drei und sogar sechs Absteigern
möglich sind. Noch sind zwar
neun Spiele zu absolvieren.
Aber wenn man am Ausgang
dieser Woche keine 30 Zähler
auf dem Konto hat, dürfte der
Klassenerhalt kaum noch zu
realisieren sein! geo

Littfeld-Eichen feiert Titel

Littfeld. Die männliche A-Ju-
gend des HTV Littfeld-Eichen
wurde jetzt vorzeitig Kreismeis-
ter im Handballkreis Lenne-
Sieg. Durch einen 35:28-Sieg
gegen den TV Neunkirchen si-
cherte sich die Mannschaft der
Trainer Andreas Langenbach
und Florian Siebel den Titel. In

der gut gefüllten Vereinsturn-
halle verfolgten knapp 200 Zu-
schauer das spannende Spiel
und feierten im Anschluss auf-
gelassen mit den neuen Kreis-
meistern. Unser Bild zeigt das
Team mit (hinten v. l.) Trainer
Florian Siebel, Tom Fuhrmann,
Jannik Weißkirch, Axel Flen-

der, Jannik Malczok, Moritz Lu-
tat, Jan-Felix Arbes und Trainer
Andreas Langenbach sowie
(vorne v. l.) Kevin Stähler, Da-
miano Ferraro, Stefan Rossa,
Martin Benz, Marius Langen-
bach, Jan Ole Klinger, Alexan-
der Reddel und Torben Langen-
bach.

Fit für Firmenlauf?
Veranstalter bieten neue Einsteigerkurse
Siegen. So langsam starten vie-
le Freizeitsportler mit der Vor-
bereitung auf den 7. Siegerlän-
der AOK-Firmenlauf. In den
Betrieben werden die Laufgrup-
pen wieder aktiviert, denn
manch einer hat in den vergan-
genen Monaten eine Pause ge-
macht und holt nun die Lauf-
schuhe aus dem Keller. Alle, die
über den Winter sportlich absti-
nent waren, sollten also lang-
sam mit dem Training loslegen,
damit sie die 5,6 Kilometer mit
Spaß absovieren.

Auch in diesem Jahr finden
wieder die „:anlauf“-Einsteiger-
kurse statt. Bis zum Firmenlauf
werden die Teilnehmer von
Physiotherapeuten in alle Fa-
cetten des Laufens eingeführt.
Am Donnerstag, 15. April, gibt
es um 19 Uhr bei „:anlauf“ in
Siegener Oberstadt eine Infor-

mationsveranstaltung, heißt es
in einer Pressemitteilung.

Die Firmenlauf-Veranstalter
wünschen sich natürlich, dass
alle Läufer gesund ins Ziel kom-
men. Deshalb haben sie einige
wichtige Kooperationen abge-
sprochen. Unter dem Titel „Fit
für den Firmenlauf?“ haben
Martin Hoffmann („:anlauf“)
und Dr. Hans-Peter Hobbach,
Facharzt für Innere Medizin,
Kardiologie, Internistische In-
tensivmedizin am St. Marien-
krankenhaus Siegen, einen Fra-
gebogen zum Gesundheitszu-
stand vor der Teilnahme am
Siegerländer AOK-Firmenlauf
herausgegeben. Weitere Infor-
mationen zu den Kursen gibt es
im Internet unter www.anlauf-
siegen.de, zum Firmenlauf zudem
unter www.siegerlaender-aok-fir-
menlauf.de.

Großes Turnier
für Prellballer
Kreuztal. Der TV Germania
Buschhütten veranstaltet am
Samstag, 17. April, ab 13 Uhr
in der Dreifachhalle Kreuztal
sein 7. Hobby-Prellballturnier.
Eingeladen sind alle Siegerlän-
der und Wittgensteiner Prell-
ballvereine. Im letzten Jahr wa-
ren 16 Vereine zu Gast in
Kreuztal. Damit war der Verein
der Ausrichter des größten
Hobby-Prellballturniers in Süd-
westfalen. Zahlreiche Anmel-
dungen aus dem Ruhrgebiet, aus
Hessen und dem Rheinland lie-
gen schon vor.

Vorfreude auf
den Lehrgang
Siegen. Nicht nur das Vereins-
leben ist dem Karateverein Bus-
hido Siegen wichtig, sondern
auch das Lernen bei Karate-
meistern. Eine von ihnen, die
gebürtige Hilchenbacherin Ma-
rié Niino, leitet den Lehrgang
am Samstag, 17. April, und am
Sonntag, 18. April, in der
Sporthalle der Bertha-von-Sutt-
ner-Gesamtschule. Besonders
die Bedürfnisse der jungen
Kämpfer werden durch reduzier-
te Teilnehmergebühren und an-
gepasste Trainingszeiten berück-
sichtigt. Der Lehrgang startet
jeweils ab 10 Uhr. Informa-
tionen gibt es unter www.bushi-
do-siegen.de oder unter �
(02 71) 9 39 91 10.

Zelßmann
bleibt Germane
Salchendorf. Peter Zelßmann
bleibt Trainer der 1. Mann-
schaft des Fußball-Landesligis-
ten Germania Salchendorf. Der
50-Jährige, bereits in seiner
dritten Amtszeit bei den „Ger-
manen“ tätig, verlängerte sei-
nen Vertrag um ein weiteres
Jahr. Als Spieler war er unter
anderem von 1989 bis 1996 bei
den Sportfreunden Siegen ak-
tiv, bevor er ab 1997 Salchen-
dorf trainierte. Nach einer Zwi-
schenstation beim SV Dreis-
Tiefenbach, den er in der A-
Kreisliga 1 ebenfalls zur Meis-
terschaft führte, kehrte
Zelßmann 2007 zu den „Germa-
nen“ zurück und stieg 2009 er-
neut in die Landesliga auf.

Bronze für Serra
Erfolg bei Bundes-Turnier in Backnang
Backnang. Für einen Pauken-
schlag auf Bundesebene sorgte
jetzt Judofloh Vanessa Serra
von den Judofreunden Siegen
beim bundesoffenen Turnier in
Backnang: Mit einer nie erwar-
teten Bronzemedaille überzeug-
te sie auf ganzer Linie und wur-
de ihrer Nominierung mehr als
gerecht.

Etwa 400 Teilnehmer waren
in Backnang am Start. Doch zu-
nächst sah es gar nicht so toll
aus für die leichte Lindenberge-
rin. In einem hart umkämpften
Match zog sie nach langer Füh-
rung gegen die spätere Silber-
medaillen-Gewinnerin Maria
Pfeiffer (VfL Sindelfingen) den
Kürzeren. In der Trostrunde gab
sie dann mächtig Gas und ge-
wann zunächst im Golden
Score, was den Einzug ins klei-

ne Finale bedeutete. Und hier
war sie Chef auf der Matte.
Schnell holte sie mit Körper-
sturz eine hohe Führung heraus,
und krönte mit einem Armhe-
bel den nie erwarteten Erfolg.

Auch wenn es Nicole Stett-
ner (Judo-Vereinigung Sieger-
land) nicht bis zu den Medail-
lenplätzen schaffte, ist ihr fünf-
ter Platz in der mit 32 Judoka
Teilnehmer stärksten Gewichts-
klasse bis 48 kg keineswegs ge-
ringer zu werten. Bis ins Halbfi-
nale vermochte es keine ihrer
Gegnerinnen, die junge Geis-
weiderin zu stoppen. Doch das
hatte wohl an ihren Kräften ge-
zerrt, denn im Halbfinale unter-
lag sie wegen Passivitätsstrafen,
im Kampf um Platz 3 gab es
einen knappen Kampfrichter-
entscheid gegen sie.

Vanessa Serra und Nicole Stettner nahmen jetzt am bundesoffenen
Judo-Turnier in Backnang teil – mit Erfolg: Vanessa Serra (links)
holte Bronze, Nicole Stettner wurde Fünfte.

Ina Steinicke
belegt Platz 11
Littfeld/Dortmund. Die für den
Schützenverein Littfeld starten-
de Sportschützin Ina Steinicke
hat beim internationalen Sai-
sonauftakt der Sportschützen
ISAS 2010 im Landesleistungs-
zentrum Dortmund in der Dis-
ziplin Sportpistole den elften
Platz belegt. Trotz des sehr gu-
ten Gesamtergebnis von 567
Ringen verpasste sie eine Top-
Ten-Platzierung und das Finale
der besten acht Schützinnen
um einen Ring.

Ina startete laut Bericht
sehr konzentriert in den Wett-
kampf und erzielte im Präzisi-
onsdurchgang mit insgesamt
285 von 300 möglichen Ringen
ein sehr gutes Ergebnis. Sie lag
damit nur fünf Ringe hinter der
Führenden zurück. Beim Duell-
schießen kam die Trupbacherin
nicht ganz an das Ergebnis des
Präzisionsschießens heran, zeig-
te aber eine ausgeglichene Leis-
tung mit 282 Ringen. Im vor-
letzten Durchgang schoss Ina
sechsmal die höchstmögliche
Trefferzahl, aber eine „7“ beim
letzten Schuss verhinderte den
Einzug ins Finale des hochklas-
sigen Starterfeldes mit Athleten
aus neun Nationen. Ina Steini-
cke zeigte sich nach dem Wett-
kampf dennoch sehr zufrieden.
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